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Fritzlar/Borken/Wa-
bern/Bad Zwesten:
Linden-Apotheke,
Fritzlar, Kasseler
Straße 29, Tel.
0 56 22/ 91 50 10.

Gudensberg/Edermünde/Nie-
denstein: Neue Apotheke, Bauna-
tal, Heinrich-Nordhoff-Straße 7,
Tel. 0561/ 94 95 80.

Neuental/Jesberg/Frielendorf/
Schwalmstadt: Herz-Apotheke,
Frielendorf, Hauptstraße 17, Tel.
0 56 84/ 93 19 32.

Homberg/Knüllwald: Linden-
Apotheke, Fritzlar, Kasseler Straße
29, Tel. 0 56 22/ 91 50 10.

APOTHEKEN

Homberg
Homberg. Ro-
salia Kreps, Ei-
chenweg, wird
heute 85 Jahre
alt.

Gudensberg
Gudensberg. Heute vollendet
Waltraud Horn, Schöne Aussicht 1,
ihr 85. Lebensjahr.

Borken
Kleinenglis. Ihr 85. Lebensjahr
vollendet heute Anna Bornkessel,
Hunsburgstraße 37.

Edermünde
Haldorf. 75 Jahre alt wird heute
Renate Anschütz, Ludwig-Jahn-
Straße 7.

WIR GRATULIEREN

Fritzlar
CINE-ROYAL, Auf der Lache 6,
Tel. 0 56 22 / 9 88 30
London has Fallen 17.30, 20.15 Uhr
The Choice - Bis zum letzten Tag
17.45, 20.30 Uhr
Der Spion und sein Bruder 16.30,
20.45 Uhr
Das Tagebuch der Anne Frank
14.45, 17.30, 20.15 Uhr
Zoomania - 3D 14.30, 15.30, 17.15,
19.45 Uhr
Der geilste Tag 15, 18, 20.30, 23 Uhr
Dirty Grandpa 17 Uhr
Die wilden Kerle 6 - Die Legende
lebt 14.30 Uhr
Deadpool 18.30, 20 Uhr
Robinson Crusoe - 3D 14.45 Uhr
Bibi & Tina 3 15 Uhr
The Revenant 19.45 Uhr
Seniorenkino: The Choice Mi. 15 Uhr

KINO

TERMINE

Homberg
Homberg. Skat-Club
1977: Spielabend, heu-
te, 18.30 Uhr, Gaststät-
te Alte Scheune. Gäste
willkommen.
Homberg. Psychoso-
ziales Zentrum: •
Sprechzeit für Interes-
sierte an Selbsthilfe-

gruppen, heute, 15 bis 17 Uhr und
Freitag, 8 bis 10 Uhr. • Sprechzei-
ten Psychosoziale Kontakt- und
Beratungsstelle heute von 10 bis
11 Uhr;
• Offenes Café, Mittwoch, 14 bis
16 Uhr. Memelweg 4, Tel. 0 56 81/
9 32 72-11.
Homberg. Jugendzentrum im
Gaswerk: Offener Bereich, 14 bis
18 Uhr; Küchenschlacht: Kochen
und Essen zweimal im Monat von
16 bis 18 Uhr.
Homberg. Senioren: Halbtages-
fahrt nach Waldeck am 23. März.
Preis 25 Euro, Abfahrt 12.30 Uhr,
ZOB. Anmeldung: Tel. 0 56 81/
99 41 26 (Uwe Dittmer).

Fritzlar
Fritzlar. Stadtmarketingverein:
JHV heute, 19.30 Uhr, Hotel-Res-
taurant Zum Büraberg.

Bad Wildungen
Bad Wildungen. Depash: Treffen
der Selbsthilfegruppe für Men-
schen, die unter Depressionen
und Angstzuständen leiden, heu-
te, 19.30 Uhr, im Treffpunkt, Hufe-
landstraße 12.
Kontakt: Tel. 0 56 22/ 9 19 09 11.

Edermünde
Grifte. Gemeindebücherei:
Dienstag und Freitag geöffnet, 16
bis 18 Uhr, Hertingshäuser Straße.

Kassel
Kassel. Sudetendeutsche Lands-
mannschaft: Stammtischtreffen
am 16.3., 18 Uhr, Gaststätte Ko-
mödienstadl, Karthäuser Str. 5 a.
Infos unter Tel. 0561/ 51 43 59.

Vhs aktuell
Spanisch für Neulinge
HOMBERG. Montag, 11. April,
17.30 bis 18.30 Uhr, Homberg,
Erich-Kästner-Schule (Haupt-
und Realschule), Schlesierweg 1.
Leitung: Werner Müller-Kleving-
haus. Anmeldung: 05681 775-
775.

Englisch für Anfänger
MELSUNGEN. Montag, 11.
April, 18.30 bis 20 Uhr, Melsun-
gen, Radko-Stöckl-Schule (Be-
rufsschule) Evesham-Allee 4. Lei-
tung: Elke Manshausen. Anmel-
dung: 05681 775-775.

Kontakt: www.vhs-schwalm-
eder.de; E-Mail: vhs@schwalm-
eder-kreis.de; Fax: 0 56 81/
77 54 08.
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HALLENBÄDER

Borken
Borken. Hallenbad geöffnet
Dienstag in der Zeit von 8 bis 13
sowie 16.30 bis 21 Uhr, Mittwoch
in der Zeit von 8 bis 21 Uhr, Don-
nerstag in der Zeit von 8 bis 13 so-
wie 16.30 bis 21 Uhr, Freitag in der
Zeit von 8 bis 13 und 16.30 bis 18
Uhr, Samstag in der Zeit von 12 bis
18 Uhr, Sonntag in der Zeit von 9
bis 13 Uhr. Montag geschlossen.

Gudensberg
Gudensberg. Terrano Hallenbad
geöffnet Dienstag in der Zeit von 9
bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
jeweils in der Zeit von 8.30 bis
20.30 Uhr, Donnerstag in der Zeit
von 16 bis 20.30 Uhr, Samstag 13
bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 18 Uhr,
Montag geschlossen.

Niedenstein
Niedenstein. Haus des Gastes
(Hallenbad) geöffnet montags
8.30 bis 10.30 Uhr; dienstags 9 bis
12 Uhr; mittwochs 15 bis 20 Uhr;
donnerstags 7.30 bis 11 und 15 bis
21 Uhr; freitags 16 bis 21 Uhr;
sonntags 9 bis 14 Uhr.

Bad Zwesten
Bad Zwesten. Hallenbewegungs-
bad geöffnet montags und don-
nerstags 16 bis 20.30 Uhr, diens-
tags und mittwochs geschlossen,
freitags (Warmbadetag) 8.30 bis
20.30 Uhr, samstags 14 bis 18 Uhr,
Sonntag 8 bis 18 Uhr und an Feier-
tagen 8.30 bis 11.30 Uhr.

Borkenerin arbeitete als Dol-
metscherin für Englisch und
Französisch in einem Indus-
triebetrieb. Heute ist auch sie
schon 74 und berichtet von ih-
rem Leben.

Sie heiratete, verließ Bor-
ken und lebte lange Zeit in
Salzburg, bevor sie vor zehn
Jahren wieder zurückkam, um
das Haus ihrer Eltern in der
Bergmannsstadt zu überneh-

BORKEN. Besonders wertvoll
ist für Irmgard Wunderlich
aus Borken das Poesiealbum
ihrer Mutter. Die Borkenerin
hält das Büchlein mit dem ro-
ten Samteinband fest in den
Händen. Ihre Mutter hatte es
1946 mit auf die Flucht ge-
nommen, als sie aus dem Su-
detenland ins Hessische Bor-
ken verschlagen wurde.

Weihnachten 1918 hatte
die junge Irma das Buch von
ihrem Vater geschenkt be-
kommen, erzählt Wunderlich.
Er sei in Parchen-Schelten
Glasmaler gewesen, weshalb
er den Eintrag im Januar 1919
kunstvoll verzierte. Blumen-
ranken ummanteln das klassi-
sche Gedicht. „Edel sei dein
Herz, hilfreich und gut, so
wandere durchs Leben, denn
die Zeit vergeht im Flug.“

Klebebildchen in Rokoko-
optik und auch ein Spruch der
Mutter befinden sich darin.
„So heiter wie ein Frühlings-
morgen, verfließe deine Le-
benszeit, von Kummer frei
und ohne Sorgen, in göttlicher
Zufriedenheit.“

So hatte sich die Mutter der
Inhaberin des Büchleins das
Leben für ihre Tochter ge-
wünscht. In den Zeiten des
Kriegs und der Vertreibung
traf dies nicht ganz so ein.

Begabung für Sprache
Irmgard Wunderlichs Mut-

ter wurde 1908 geboren und
arbeitete vor der Vertreibung
als Postangestellte. Sie stöpsel-
te die Telefonverbindungen,
wie es damals noch üblich
war. Sie sei sehr sprachbegabt
gewesen, erinnert sich die
Tochter. Das hat Irmgard
Wunderlich wohl geerbt, die

Buch überstand die Flucht
Irmgard Wunderlich hält das Poesiealbum ihrer Mutter weiter in Ehren

men. Vom Geben und Neh-
men handelt ein Spruch von
einer Freundin namens Eva
Quadrat. Sie schrieb 1920 hi-
nein. „Willst du glücklich sein
im Leben, trage bei zu andrer
Glück, denn die Freude, die
wir geben, kehrt ins eigne
Herz zurück“.

Es finden sich auch überra-
schende Verbindungen in
dem Buch. Eine Freundin der

Mutter, die sich dort in der Ju-
gend eingetragen hatte, ist die
Tante von Hans Wunderlich,
dem Ehemann der Borkene-
rin.

Das Paar hatte sich nach der
Flucht aus dem Sudetenland
auf einem Heimatfest der Ver-
triebenen kennen gelernt, wo
viele ehemalige Flüchtlinge
aus dem Sudetenland zusam-
men trafen. (zty)

Irmgard Wunderlich mit dem kleinen Büchlein, das ihrer Mutter gehörte und Einträge noch aus der
Zeit vor der Flucht aus dem Sudetenland beinhaltet. Fotos: Thiery

und Aufgaben im Namen der
SPD in der Kommunalpolitik
eingesetzt, heißt es in einer
Mitteilung der Partei. Die An-
erkennung der Leistungen
fand ihren Ausdruck durch ei-
nen Ehrenbrief, unterzeichnet
von den Vorsitzenden der SPD
im Bund, im Bezirk und im
Ortsverein.

Staatsminister Michael
Roth hatte zuvor vor 80 Gäs-
ten im Kurhaus. Über die aktu-
elle Lage in Europa gespro-
chen. Im Mittelpunkt stand
die Flüchtlingskrise. (red)

BAD ZWESTEN. Sie halten ih-
rer Partei seit Jahrzehnten die
Treue: Mitglieder der SPD Bad
Zwesten wurden jetzt dafür
von der Ortsvereins-Vorsitzen-
den Bettina Riemenschneider-
Wickert ausgezeichnet.

Für 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt wurden Petra
Hartung und Dieter Kraus-
haar. 40 Jahre haben Christa
Hommel, Horst Otschen-
aschek und Franz Wohlfahrt
der SPD die Treue gehalten. 60
Jahre lang hat Kurt Hommel
sich in zahlreichen Ämtern

Sie halten ihrer
Partei die Treue
Sozialdemokraten ehrten langjährige Mitglieder

Dank für den Einsatz: (hintere Reihe) Regine Müller (MdL), Dieter
Kraushaar (Gemeindevorstand), Robert Koch (Fraktionsvorsitzen-
der SPD Bad Zwesten), Michael Roth (MdB und Staatsminister),
Edgar Franke (MdB), Bettina Riemenschneider-Wickert (Vorsit-
zende SPD Bad Zwesten) sowie vorne Kurt Hommel und Gudrun
Glaser (Vorstand SPD Bad Zwesten). Foto: privat

nationale Suppenfest statt. Ab
20 Uhr wird ein Drama um das
Leben und Wirken von Nelson
Mandela aus dem Jahr 2013
mit anschließender Diskussi-
on gezeigt. Bereits 1972, als
Häftling auf Robben Island,
begann Mandela mit der Nie-
derschrift seiner autobiografi-
schen Erinnerungen, die 1994
veröffentlicht wurden.

Der Film basiert auf dem
ersten Teil des Buches und be-
schreibt Mandelas Lebensweg
von seiner Kindheit bis zum
Beginn der Präsidentschaft.

MONTAG, 21. MÄRZ
Gezeigt wird ab 19 Uhr ein

Dokumentarfilm zum Thema
„Willkommenskultur“. Schau-
platz: Der Landkreis Harburg,
ein norddeutsches Idyll. Aus-
länderfeindlich ist man hier
nicht. Doch jetzt sollen 53
Asylbewerber im leerstehen-

den Altenheim untergebracht
werden. Das treibt die 415-See-
lengemeinde um. Gegen das
Vorhaben formiert sich Wi-
derstand.

BIS ZUM 23. MÄRZ
Zwei Ausstellungen finden

täglich bis zum 23. März statt.
In der Ausstellung „Refugees“
setzen sich Schüler der Theo-
dor-Heuss-Schule und der
Erich-Kästner-Schule künstle-
risch mit dem Thema Flücht-
lingen auseinander.

Eine weitere Ausstellung
heißt „Schwarz-weiß“. Diese
kann während der Büro-Öff-
nungszeiten und während der
Veranstaltungen besucht wer-
den. Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen der Woche ge-
gen Rassismus ist frei. (axl)

www.internationale-wochen-
gegen-rassismus.de

HOMBERG. Der Stadtentwick-
lungsverein Homberg veran-
staltet bis zum 23. März die
„Internationale Woche gegen
Rassismus“. Neben Spielfil-
men wird es in der Alten Spar-
kasse, Birkenweg 2, auch Aus-
stellungen zu dem Thema ge-
ben. Die Veranstaltungen der
Themenwoche im Überblick:

DIENSTAG, 15. MÄRZ
Der Spielfilm Selma erzählt

von Martin Luther Kings histo-
rischen Kampf um das Wahl-
recht für die afroamerikani-
sche Bevölkerung der USA –
eine gefährliche und erschüt-
ternde Kampagne, die in tage-
langen Märschen von Selma
nach Montgomery, Alabama,
ihren Höhepunkt fand. Der
Film beginnt um 19.30 Uhr.

SAMSTAG, 21. MÄRZ
Ab 18 Uhr findet das Inter-

Aktiv gegen Rassismus
Entwicklungsverein lädt zu mehreren Veranstaltungen ein

NIEDENSTEIN. Die Entwick-
lung des neuen Zentrums in
Niedenstein ist aus Sicht der
Grünen unbefriedigend. Statt
der ursprünglich geplanten
Infrastruktur wie Spielwiese
und Park gebe es dort eine Bra-
che mit einem einsamen
Spielgerät. Die Grünen sehen
die Notwendigkeit für ein
Konzept rund um Schule, Kin-
dertagesstätte, Hallenbewe-
gungsbad und eine neuen
Sporthalle. Die Schulporthalle
reiche nicht für alle Angebote
der SG Chattengau aus.

Fraktionsvorsitzender Jörg
Warlich regt daher an, eine
Kommission zu bilden, in der
sich auch sachkundige Bürger
einbringen könnten. Auch ein
Workshop zu dem Thema
könne hilfreich sein. „Der Bau
einer Sportanlage ist für Nie-
denstein zukunftsweisend“,
erklärte Warlich. (red)

Grüne regen
Bau einer
Sporthalle an


